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1. Eröffnung und Begrüßung  

Präsident Hans Dirsch eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er richtet 

der Versammlung herzliche Grüße vom Landessportwart Patrick Mountain aus, der 

aus familiären Gründen nicht persönlich anwesend sein kann. Ebenso herzlich lässt 

Vizepräsident Dierk Krüger grüßen, der wegen geschäftlicher Angelegenheiten 

verhindert ist. 

Hans Dirsch nimmt Stellung zum Anliegen einiger Vereine, die gerne die 

Versammlung im virtuellen Raum abgehalten hätten. Er erklärt, dass es sich bei der 

Möglichkeit, Vereins- und Verbandsveranstaltungen online abzuhalten, um eine 

Corona-Ausnahmeregelung gehandelt hat. Diese war bis 31.08.2022 befristet und ist 

ausgelaufen. 

Die Versammlungsleitung wird an Regina Müller, Bezirksvorsitzende Snooker in 

Nordbayern, übertragen. 

Regina Müller begrüßt die Teilnehmer im Namen des kompletten Sportausschuss 

Snooker. Sie stellt nochmals klar, dass es dem Sportausschuss ein großes Anliegen 

ist, die Versammlung in Präsenz abzuhalten. Man möchte zu den Themen in den 

Dialog mit den Vereinen treten, um deren Sichtweise zu kennen und gemeinsam 

wichtige Aspekte zu regeln. Die Erfahrung aus den Corona-Jahren zeigt, dass dies in 

einer Online-Veranstaltung kaum möglich ist. 

 

2. Feststellung der Anwesenheit  

Anwesende Vereine mit Stimmrecht: 

1. BC Selb   
1. Münchner SC  
1. PBC Freising 
1. SC Lechbruck 
BC 93 Neumarkt 
BC 97 Herzogenaurach 
BSC Kissing 
CSC Regensburg 
Pool Factory Roth 
PTSV Hof 
SC 147 München 
SSC Fürth 
TSV 1882 Landsberg am Lech 
UCS Ingolstadt 
PBC Lerchenau 
 
Zwölf Vereine haben zum Bezirkstag keinen Vertreter entsandt, obwohl Teilnahme-

verpflichtung besteht. 

Vom BBV sind anwesend: 



 

 

Hans Dirsch  Präsident 
Regina Müller  Bezirksvorsitzende Snooker Nordbayern 
Stefan Lederer Bezirksvorsitzender Snooker Schwaben 
Andreas Gsänger Landessportwart Pool 
 
Regina Müller stellt die Tagesordnung vor. Es gibt keine Rückfragen oder Änderungs-

wünsche zur Tagesordnung. 

 

3. Bericht über die Saison 2021/2022 

Regina Müller berichtet über die vergangene Saison 2021/22. Am Bundesspielbetrieb nahm 

mit der TSG 08 Roth Pool Factory I eine bayerische Mannschaft teil. Sie erreichte in der 2. 

Bundesliga Süd zum Saisonende den dritten Platz. Damit war ein Aufstieg in die 1. Bundesliga 

möglich. 

Zum Saisonende ergaben sich in den bayerischen Ligen folgende Abschlusstabellen: 

Bayernliga 

1. Platz BSC Kissing I 
2. Platz SSC Fürth I 
3. Platz CSC Regensburg 
4. Platz  PTSV Hof I 
5. Platz  PBC Lauingen 
6. Platz  1. BC Selb I 
7. Platz PC 97 Herzogenaurach I 

Verbandsliga Nord 

1. Platz TSG 08 Pool Factory Roth II 
2. Platz TSV Burgebrach 
3. Platz 1. PBC Freising 
4. Platz  1. BC Selb II 
5. Platz  PTSV Hof II 

Verbandsliga Süd 

1. Platz BV Playhouse Fürstenfeldbruck 
2. Platz Olimpia München I 
3. Platz 1. SC Lechbruck 
4. Platz  BSC Kissing II 
5. Platz  Fortuna Straubing I 

Leider mussten in allen drei Ligen im Laufe der Saison corona-bedingte Mannschafts-

abmeldungen verkraftet werden. In der Bayernliga gab es eine Abmeldung, in den beiden 

Verbandsligen jeweils zwei. 

 

 



 

 

Bezirksliga Nord 1 

1. Platz 1. PBC Würzburg 
2. Platz BC 97 Herzogenaurach II 
3. Platz TSG 08 Roth Pool Factory III 
4. Platz  SSC Fürth II 

 
Bezirksliga Nord 2 

1. Platz Fortuna Straubing II 
2. Platz 1. AC Bayreuth II 
3. Platz BC 93 Neumarkt 
4. Platz  TSG 08 Roth Pool Factory IV 

 
Bezirksliga Süd 1 

1. Platz Olimpia München II 
2. Platz TSV Landsberg I 
3. Platz 1. PBC Memmingen 
4. Platz  SC 147 München II 

 
Bezirksliga Süd 2 

1. Platz 1. BDSV Rosenheim 
2. Platz BSV Playhouse Fürstenfeldbruck II 
3. Platz SC 147 München III 
4. Platz  TSV Landsberg II 

 

Anschließend berichtet Regina Müller von den Ergebnissen der Deutschen Meisterschaft 

2021, die im Oktober/ November 2021 in der Wandelhalle in Bad Wildungen aus-getragen 

wurden. 

Zuerst fanden die Deutschen Jugendmeisterschaften statt. Die bayerischen Teilnehmer 
konnten hier beachtliche Ergebnisse erzielen: 
   
U15:  Joel Fandrei (1. BC Selb) – 2. Platz 
  Ulrich Kapfhammer (SC 147 München) - 10. Platz 
U18:  Jakob Pfeiffer (SSC Fürth) – 3. Platz 

  Florian Kapfhammer (SC 147 München) - 5. Platz 

U21:   Felix Schweikl (SC 147 München) - 6. Platz 

Bei den Erwachsenen vertraten folgende Teilnehmer im Bereich Snooker den Bayerischen 

Billardverband: 

Damen: Regina Müller (SSC Fürth) 
  Tanja Ender (SSC Fürth) – kurzfristig erkrankt 
Senioren:  Roberto Abart (BSC Kissing) 
  Thomas Cesal (SSC Fürth) 
Herren:  Kilian Baur-Pantoulier (SSC Fürth) 
  William Frey (PBC Lerchenau) 
  Luca Kaufmann (TSG 08 Roth Pool Factory) 
  Carl Rosenberger (1. Münchner SC) 
 



 

 

Leider mussten sich alle Teilnehmer im Erwachsenenfeld der starken Konkurrenz bereits in 

der Gruppenphase geschlagen geben. 

Die Deutschen Meisterschaft 6reds 2022 fand bereits statt. Bayerische Teilnehmer waren hier 

Achim Belzl und Tobias Kensy (beide TSG 08 Roth Pool Factory), die sich hier ebenfalls in 

der Gruppenphase geschlagen geben mussten. Den Einzug ins Achtelfinale konnten Patrick 

Klaiber (TSG 08 Roth Pool Factory) und Carl Rosenberger (1. Münchner SC) erreichen. 

Regina Müller berichtet von den Ergebnissen der bayerischen Landesmeisterschaften.  

Bayrische Landesmeisterschaften der Damen am 08.05.2022 in Herzogenaurach 
1. Platz Yvonne Ullmann-Hybler (PBC Olimpia München) 
2. Tanja Ender (SSC Fürth) 
3. Theresa Henkel (CSC Regensburg) 

 
Bayrische Landesmeisterschaften der Herren am 12.06.2022 in München 

1. William Frey (PBC Lerchenau) 
2. Luca Kaufmann (TSG 08 Roth Pool Factory) 
3. Stefan Joachim (SSC Fürth) 

 
Bayrische Landesmeisterschaften der Senioren am 12.06.2022 in Lechbruck 

1. Stefan Grumbrecht (PBC Lauingen) 
2. Reza Kashani (BC 97 Herzogenaurach) 
3. Roberto Abart (BSC Kissing) 

 
Bayrische Landesmeisterschaften Ü50 am 18.06.2022 in Ansbach 

1. Carl Rosenberger (BSV München) 
2. Werner Huber (CSC Regensburg) 
3. Roberto Abart (BSC Kissing) 

 
Bayrische Landesmeisterschaften 6reds am 19.06.2022 in Kissing 

1. Luca Kaufmann (TSG 08 Roth Pool Factory) 
2. William Frey (PBC Lerchenau) 
3. Achim Belzl (TSG 08 Roth Pool Factory) 

 
Herzliche Gratulation der Anwesenden ergeht an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu den 
erreichten Erfolgen. Regina Müller bedankt sich ausdrücklich bei allen ausrichtenden 
Vereinen für die Bereitschaft, die Sportstätten zur Verfügung zu stellen, und die sehr gute 
Bewirtung der Sportler. 
 
Im Weiteren folgen die Ergebnisse der bayerischen Jugendmeisterschaften 2022: 
 
Bayrische Landesmeisterschaften U18 am 02.07.2022 in München 

1. Joel Fandrei (1. BC Selb) 
2. Jakob Pfeiffer (SSC Fürth) 
3. Felix Breuer (SC 147 München) 
4. Sebastian Lux (1. BC Selb) 
5. Liam Smith (1. PBC Memmingen) 

 
Bayrische Landesmeisterschaften U21 am 03.07.2022 in München 

1. Cemil Raster (PBC Olimpia München) 



 

 

Die Altersstufen U15 und U18 wurden zusammengefasst. Beim ersten und zweiten Platz der 

U18-Meisterschaft handelt es sich um die Spieler im Altersbereich U18. Alle weiteren Spieler 

fallen in die Altersgruppe U15.  

Regina Müller schildert ihre Eindrücke der U18-Landesmeisterschaft. Alle Teilnehmer spielen 

bereits auf einem hohen Niveau und konnten die Konzentration hervorragend über den langen 

Turniertag halten. Da der jüngste Teilnehmer der Meisterschaften erst 8 Jahre alt ist, ist dies 

eine beachtliche Leistung. 

Besonders erfreulich ist, dass ausnahmslos alle Teilnehmer an der Jugendmeisterschaft von 

den Vereinen bereits im Ligaspielbetrieb eingesetzt werden. Die Versammlung würdigt die 

Leistungen der Jugendspieler und gratuliert herzlich zu den erreichten Ergebnissen. 

 

4. Ausblick auf die Saison 2022/2023 

Das bisherige Onlinesystem Billardarea wird seit dem 01.07.2022 bundesweit nicht mehr 

verwendet. Im Spielbetrieb der DBU wurde die Area vom System Club Cloud abgelöst. Der 

BBV verwendet ab dieser Saison das System NULiga. Die NULiga ist zu finden über die neue 

Homepage des BBV (www.billard.bayern) in der oberen Navigationsleiste oder direkt über 

bbv-billard.liga.nu. 

Andreas Gsänger, Landessportwart Pool, zeigt den Anwesenden die wichtigsten Funktionen 

des neuen Systems. 

Ohne Login können in den einzelnen Ligen u.a. die Mannschaften, die Spielpläne, die 

Ergebnisse und die aktuelle Rangliste eingesehen werden. Ebenso sind die Kontaktwege der 

Mannschaftsführer einsehbar. Daher entfällt zukünftig die händisch gepflegte Excel-Liste mit 

den entsprechenden Daten. Sofern hier Daten angezeigt werden, die nicht öffentlich sichtbar 

sein sollen (teilweise sind hier Privatanschriften hinterlegt), können diese von den Betroffenen 

bzw. den Vereinen nach dem Login im persönlichen Bereich abgeändert werden. Auf dem 

gleichen Weg können Daten hinterlegt werden, falls dies noch nicht geschehen ist, bzw. 

Änderungen vorgenommen werden. 

Andreas Gsänger erläutert weiter, wie Spieltagsverlegungen beantragt werden können und 

Spielberichte zu erfassen sind. Hierfür ist es erforderlich, sich in der NULiga einzuloggen. Die 

Vereine haben alle bereits die erforderlichen Zugangsdaten erhalten und konnten 

eigenständig festlegen, welche Mitglieder entsprechende Berechtigungen im System erhalten 

sollen. 

Andreas Gsänger stellt klar, wie die aktuell verwendeten Begrifflichkeiten in der NULiga zu 

verstehen sind. Der Begriff „Partie“ entspricht hierbei Matches bzw. Sätzen, der Begriff 

„Spiele“ ist im Snooker gleichbedeutend mit Frames zu verstehen. 

Mittlerweile wurden auch bereits erste Tutorials zu den wichtigsten Funktionen erstellt. 

Aktuell ist es noch nicht möglich, Breaks in der NULiga beim jeweiligen Spiel zu erfassen. An 

einer entsprechenden Erweiterung wird bereits gearbeitet. Die Versammlung vereinbart 

daher, bis zu einer technischen Umsetzung Breaks im Feld Bemerkungen zu erfassen. 

http://www.billard.bayern/


 

 

Falls es zu Rückfragen oder Erfassungsproblemen in der NULiga kommt werden die Vereine 

gebeten, entsprechend auf ihre Ansprechpartner zuzugehen und gemeinsam eine Lösung zu 

finden. 

 

Die Sportausschüsse Snooker, Pool und Karambol haben bei ihrer gemeinsamen Sitzung am 

17.07.2022 beschlossen, die Bezeichnungen der bayerischen Ligen zu vereinheitlichen und 

an den DBU-Standard anzupassen. Dies bedeutet für den Bereich Snooker, dass zukünftig 

einheitlich folgende Bezeichnungen verwendet werden: 

Oberliga (bisherige Bayernliga) 
Verbandsliga (wie bisher) 
Landesliga (bisherige Bezirksligen) 
 
Leider haben sich zum Saisonwechsel sieben Vereine aus dem Ligaspielbetrieb 

zurückgezogen und die Mannschaften nicht wieder angemeldet. Die Vereine haben allesamt 

angegeben, dass sie aufgrund der Corona-Pandemie aktive Spieler verloren haben und 

aufgrund der Einschränkungen es nicht gelungen ist, neue Mitglieder zu werben. Drei weitere 

Vereine haben aus ähnlichen Gründen jeweils eine Mannschaft weniger als im Vorjahr für den 

Ligaspielbetrieb gemeldet. Dies ist sehr bedauerlich. 

Umso erfreulicher ist es, dass zwei Vereine neu zum Ligaspielbetrieb gemeldet haben. Diese 

beiden Vereine stellen insgesamt sieben Ligamannschaften. Weiteren vier Vereinen ist es 

gelungen, im Vergleich zum Vorjahr jeweils eine Mannschaft mehr aufzustellen. 

Regina Müller erläutert, wie die diesjährige Ligeneinteilung vorgenommen wurde.  

Die Oberliga wurde nach den geltenden Regelungen mit acht Mannschaften bestückt.  

Die Versammlung hat anschließend keine Rückfragen oder Anträge mehr. Daher ist die 

bislang nur als vorläufig veröffentlichte Ligeneinteilung nun endgültig und lautet wie folgt: 

Oberliga: 
BSC Kissing 
SSC Fürth 1 
CSC Regensburg 1 
PTSV Hof 
1. BC Selb 1 
BC 97 Herzogenaurach 1 
TSG 08 Roth Pool Factory 2 
Fortuna Straubing 
 
Verbandsliga Nord:     Verbandsliga Süd: 
TSV Burgebrach     1. SC Lechbruck 
1. PBC Freising     1. BDSV Rosenheim 
1. PBC Würzburg 1     SC 147 München 1 
CSC Regensburg 2     SC 147 München 2 
TSG 08 Roth Pool Factory 3    1. PBC Memmingen 
TSG 08 Roth Pool Factory 4    TSV Landsberg am Lech 1 
RSC München 2022 2    1. Münchner SC 1 
       RSC München 2022 1 
 



 

 

Landesliga Nord:     Landesliga Süd: 
BC 97 Herzogenaurach 2    SC 147 München 3 
SSC Fürth 2      TSV Landsberg am Lech 2 
BC 93 Neumarkt     1. Münchner SC 2 
1. BC Selb 2      1. Münchner SC 3 
1. PBC Würzburg 2     1. Münchner SC 4 
BC 97 Herzogenaurach 3    1. Münchner SC 5 
 
Ebenso ist der Rahmenterminplan Snooker nun endgültig. 
 

5. Bayernpokal – Ergebnis der Saison 2021/22 und 

Auslosung 2022/23 

 
Da die letzte Runde des Bayernpokals 2021/22 nach Abschaltung der Billardarea aus-

getragen wurde, gibt Regina Müller an dieser Stelle die Ergebnisse bekannt. Der Wander-

pokal ging an die Mannschaft der TSG 08 Roth Pool Factory I, der sich der SSC Fürth I 

geschlagen geben musste. Das Spiel um Platz 3 bestritten der PTSV Hof und der BSC 

Kissing, der aus dieser Partie als Sieger hervorging. 

Die Medaillen und Urkunden werden mit entsprechenden Glückwünschen zu den erreichten 

Plätzen an die anwesenden Vertreter der vier Vereine übergeben. 

 

Für die kommende Saison im Bayernpokal wurden folgende siebzehn Mannschaften 

gemeldet: 

BC 97 Herzogenaurach I 
BC 97 Herzogenaurach II 
TSG 08 Roth Pool Factory I 
TSG 08 Roth Pool Factory II 
TSG 08 Roth Pool Factory III 
TSG 08 Roth Pool Factory IV 
TSG 08 Roth Pool Factory V 
PTSV Hof 
SSC Fürth 
TSV Burgebrach I 
TSV Burgebrach II 
1. PBC Freising 
CSC Regensburg 
1. BC Selb 
Fortuna Straubing 
TSV Landsberg/Lech 
SC 147 München 
 
Damit sind vor der Finalrunde drei Spieltage notwendig, wobei am ersten Spieltag lediglich 
eine Partie ausgetragen wird. Stefan Lederer und Andreas Gsänger übernehmen die 
Auslosung (siehe Anlage 1). 
 
 



 

 

6. Vergabe der Bezirks- und Landesmeisterschaften und 

Pokalfinale 

Die Termine für die Bezirks- und Landesmeisterschaften sowie das Pokalfinale wurden mit 

dem Rahmenterminplan Snooker bereits bekannt gegeben. Regina Müller fragt die 

anwesenden Vereine nach ihrer Bereitschaft, die entsprechenden Turniere auszurichten. 

Konkret haben sich für die Ausrichtung folgende Vereine beworben: 

08.01.2023, LM 6reds   BSC Kissing 

04.03.2023, BM Senioren in allen Bezirken 

         Nordbayern:   1. BC Selb  
         Südbayern:   SC 147 München 
         Schwaben:   1. SC Lechbruck 
 
18.03.2023, BM Herren in allen Bezirken 

         Nordbayern:   SSC Fürth & Erster BC Selb  
         Südbayern:   1. Münchner SC 
         Schwaben:   BSC Kissing 
 
01./02.04.2023, Pokalfinale   SSC Fürth 

29.04.2023, LM Senioren   BSC Kissing 

30.04.2023, LM Herren   SSC Fürth & 1. BC Selb 

06.05.2023, LM Damen   BC 97 Herzogenaurach 

10.06.2023, LM Ü50    SSC Fürth & BSC Kissing 

Zwischenzeitlich hat der Sportauschuss alle Meisterschaften abschließend vergeben (s. 

Anlage 2). 

 

7. Wahl der vakanten Posten  

Aktuell sind folgende Posten im Bereich Snooker in Bayern vakant: 

Stellvertretender Bezirksvorsitzender Snooker Nordbayern 
Stellvertretender Bezirksvorsitzender Snooker Südbayern 
Stellvertretender Bezirksvorsitzender Snooker Schwaben 
 
Patrick Mountain hat derzeit sowohl das Amt des Landessportwarts Snooker als auch das des 

Bezirksvorsitzenden Südbayern inne. 

Es wäre sehr wünschenswert, wenn es gelingen würde, die offenen Posten aus den Reihen 

der Vereine zu besetzen. Nur so können die anfallenden Aufgaben zeitnah abgearbeitet 

werden und die Arbeitsbelastung der einzelnen Funktionäre im Rahmen gehalten werden. 



 

 

Regina Müller fragt die Versammlung, ob für den Fall, dass für einen offenen Posten nur ein 

Kandidat vorgeschlagen wird eine Wahl per Akklamation erfolgen kann. Dies wurde 

einstimmig beschlossen. 

Luca Kaufmann (TSG 08 Roth Pool Factory) hat im Vorfeld seine Bereitschaft erklärt, als 

stellv. BV im Bezirk Nordbayern zur Wahl anzutreten. Das Wahlergebnis der anwesenden 

Vereinsvertreter aus Nordbayern ist einstimmig zu seinen Gunsten. Luca kann leider aus 

beruflichen Gründen nicht persönlich anwesend sein, hat aber im Vorfeld schriftlich erklärt, 

dass er im Falle einer Wahl diese annehmen wird. Er ist daher offiziell gewählt. 

Für die anderen offenen Posten konnten leider bislang keine Kandidaten gefunden werden. 

Daher ergeht der eindringliche Aufruf an alle Vereine, sich über geeignete Bewerber in ihren 

Reihen Gedanken zu machen, diese aktiv anzusprechen bzw. an den Sportausschuss zu 

melden. 

 

8. Anträge  

Im Vorfeld des Bezirkstages ist ein Antrag des 1. Münchner SC eingegangen (s. Anlage 3). 

Der Antrag wurde nicht fristgerecht eingereicht. Dennoch ist es dem Sportausschuss ein 

Anliegen, den Antrag heute zu behandeln. 

Der anwesende Vereinsvertreter und Regina Müller erläutern der Anwesenden die 

Hintergründe des Antrages. 

Regina Müller und Hans Dirsch erläutern, dass der Bezirkstag Snooker formal für diesen 

Antrag nicht zuständig ist. Begründung: Der Antrag begehrt eine Änderung des Strafen-

kataloges des BBV. Dieser ist in der Anlage 1 der geltenden Rechtsordnung geregelt. Da die 

entsprechende Ordnung spielartübergreifend gilt, ist für eine Änderung die Mitglieder-

versammlung zuständig. Daher ist der entsprechende Antrag formal an diese zu verweisen. 

Der Bezirkstag hat die Möglichkeit, den Antrag bei der Mitgliederversammlung zu 

unterstützen. Nach inhaltlicher Erörterung durch Hans Dirsch befragt Regina Müller die 

Stimmberechtigten, ob der Antrag bei einer Vorlage in der Mitgliederversammlung durch den 

Bezirkstag Snooker unterstützt wird. Die Stimmberechtigten sprechen sich einstimmig 

dagegen aus. Es besteht Einvernehmen darüber, dass entsprechende Regelungen dazu 

führen würden, dass der Druck auf alle Funktionsträger, die ausnahmslos im Ehrenamt für 

den BV tätig sind, damit zu hoch würde und dies dazu führen würde, dass kaum noch 

Ehrenamtliche gewonnen werden können. 

 

Es sind keine weiteren Anträge eingegangen, auf Nachfrage wird auch am Versammlungs-

tag kein weiterer Antrag gestellt. 

 

9. Sonstiges  



 

 

Aufgrund der vereinheitlichten Bezeichnungen der Ligen ist eine Anpassung der Sport- und 

Turnierordnung Snooker im § 8 notwendig (vergleiche Tagesordnungspunkt 4). Der 

Sportausschuss Snooker schlägt daher folgende Änderung vor: 

 

Die Anpassung wird von der Versammlung wie vorgeschlagen beschlossen (einstimmig, keine 

Gegenstimmen, keine Stimmenthaltungen). 

 

Es ist aufgefallen, dass Informationen nicht immer bei den richtigen Ansprechpartnern in den 

Vereinen ankommen. Aus diesem Grund erläutert die Versammlungsleiterin die derzeitigen 

Kommunikationswege.  

Jeder Verein hat eine offizielle E-Mail-Adresse beim BBV. Diese Adresse lautet: 

Vereinsname@billard.bayern Diese Adressen wurde schon vor einigen Jahren eingerichtet. 

Damit verbunden ist auch ein Zugang für den Verein zu Office365. Offenbar wurden 

individuelle Weiterleitungen von diesen Mailadressen auf private E-Mail-Adressen ein-

gerichtet, die teilweise nicht gepflegt wurden. Das ist der Grund dafür, dass Informationen bei 

nicht mehr aktiven Mailadressen und ehemaligen Vereinsfunktionären landen. Daher ergeht 

der dringende Appell an alle Vereine, diese offiziellen Mailadressen entsprechend zu pflegen 

und aktuell zu halten. Die Kommunikation mit den Vereinen kann aus Datenschutzgründen 

ausschließlich über diese Mailadressen erfolgen. 

Zusätzlich werden alle Informationen (z. B. Einladungen, Protokolle, Spielpläne, 

Ausschreibungen und dergleichen) auf der Homepage des BBV veröffentlicht. Alle Aktiven 

werden daher gebeten, sich hier regelmäßig auf den aktuellen Stand zu bringen. 

 

mailto:Vereinsname@billard.bayern


 

 

Zuletzt kam es häufig zu kritischen Stimmen bezüglich der Arbeit der Funktionsträger im 

Snooker-Sportausschuss, insbesondere auch zu sehr persönlich gerichteter Kritik. Der 

Sportausschuss befasst sich intensiv mit allen vorgebrachten Themen, reflektiert diese und 

versucht entsprechend gegenzusteuern. Die Funktionsträger können diese Kritik meistens 

nachvollziehen und empfinden diese durchaus als gerechtfertigt. Es ergeht daher aus-

drücklicher Dank an alle Vereine für die vielen konstruktiv geführten Gespräche und das 

Aufzeigen der Punkte, an denen es Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Der Sportausschuss ist 

gemeinsam mit dem Präsidium bemüht, die Dinge zu verbessern. 

Nicht desto trotz schildert Regina Müller aus ihrer persönlichen Sicht nochmals alle 

Schwierigkeiten und Widrigkeiten, mit denen der aktuelle Sportausschuss bislang zu kämpfen 

hatte. Die drei derzeitigen Funktionsträger haben im Winter 2020 ihre Ämter nach dem 

geschlossenen Rücktritt der vorherigen Funktionsträger übernommen. Durch die Rücktritte 

gab es keine fließende Amtsübergabe bzw. Einarbeitung in die Funktionen. Es existieren in 

den verschiedenen Satzungen und Ordnungen wenn überhaupt nur sehr unzureichende 

Aufgabenbeschreibungen für die Funktionen. Das hat dazu geführt, dass viele Aufgaben, für 

die die Funktionsträger Snooker verantwortlich sind, diesen erst im Laufe der Zeit bewusst 

wurden, in der Regel weil jemand „mal mehr zufällig drüber gestolpert ist“. 

Die Problematik, dass die offiziellen Informationen nicht immer an den richtigen Stellen 

ankommen, wurde bereits im Laufe der Versammlung ausführlich besprochen. Dies hat sich 

mit der Umstellung auf das neue Onlinesystem der NULiga auch noch verstärkt. Hierzu 

erreichen das Gremium im Moment die meisten Nachfragen. 

Regina Müller schildert sehr persönlich, welche Aufgaben in den letzten Wochen zu erledigen 

waren. Sie bittet alle Vereinsverantwortlichen aber auch um Verständnis für die Personen im 

Sportausschuss. Sowohl Patrick Mountain als auch Stefan Lederer und sie üben die Tätigkeit 

im BBV – wie das komplette Präsidium – im Ehrenamt aus. Alle Funktionäre haben reguläre 

Vollzeitjobs, mit denen sie ihren Lebensunterhalt bestreiten. Hinzu kommen die Erwartungen 

der eigenen Familien, die es mit dem Ehrenamt zu vereinbaren gilt. Oft stellen die 

Funktionsträger daher zugunsten des BBV eigene Belange hinten an, was zu massiven 

Spannungen führt. Deshalb ist es den Funktionsträgern leider nicht immer möglich, so rasch 

auf Anfragen zu reagieren wie sie es gerne tun würden bzw. wie es von den Vereinen erwartet 

wird. Erschwerend kommt hier hinzu, derzeit die Arbeit auf lediglich drei „Köpfe“ anstatt wie 

vorgesehen sieben Posteninhaber verteilt werden kann (siehe Tagesordnungspunkt 7). 

Regina Müller fragt die Anwesenden daher offen nach ihrer Meinung und bittet um Vorschläge, 

wie die Situation aus Sicht der Vereine weiter verbessert werden kann. Von Seiten der Vereine 

wurden folgende Vorschläge vorgebracht: 

- Weitere Überarbeitung und Aktualisierung des Mailverteilers, um sicherzustellen, dass 

die offiziellen Informationen an den richtigen Stellen ankommen 

➔ Vermeidung von Rückfragen beim Gremium 

 

- Weitere Bemühungen, die vakanten Posten (s. Tagesordnungspunkt 7) zu besetzen 

➔ Anfallende Arbeiten können auf mehr Schultern verteilt werden, was zu einer 

verringerten Arbeitsbelastung der einzelnen Funktionsträger führt 

 

- Festschreiben, welche Aufgaben generell zu erledigen sind sowie Klärung im 

Gremium wer bis zu welchem Zeitpunkt welche Aufgabe eigenverantwortlich erledigt 



 

 

➔ Klarheit über die Arbeitsabläufe und Zuständigkeiten der Funktionsträger, 

damit bessere Transparenz für Rückfragen der Vereine 

 

- Veröffentlichung von Schritt-für-Schritt-Anleitungen bzw. Abläufen für die häufig 

gestellten Fragen 

➔ Vermeidung von wiederkehrenden Fragen zu den gleichen Themen im 

Gremium 

 

- Delegieren von kleineren Aufgaben an geeignete Personen außerhalb des 

Sportausschusses (z. B. Erstellung einer Klickanleitung in der NULiga durch einen 

technisch fitten Mannschaftsführer). Einzelne Anwesende signalisieren hier durchaus 

Bereitschaft zur individuellen Mitarbeit. 

➔ Entlastung der Funktionsträger, Freiräume schaffen 

 

- Für schriftliche Anfragen bzw. Anfragen per Mail erachtet die Versammlung eine 

Reaktionszeit von einer Woche als absolut angemessen. Sofern es sich um dringende 

Anfragen handelt, werden idR schnellere Kommunikationswege als der Mailverkehr 

gewählt 

➔ Entlastung der Funktionsträger 

Oliver Witzik (PTSV Hof) erklärt, dass er bereit wäre, wieder das Amt des Bezirksvorsitzenden 

Snooker Nordbayern zu übernehmen; allerdings nur unter der Bedingung, dass die derzeitige 

Amtsträgerin Regina Müller das Amt des Landessportwarts übernimmt. Regina Müller 

antwortet, dass sie sich hierzu Gedanken machen möchte, insbesondere auch, da der 

Amtsinhaber Patrick Mountain nicht persönlich anwesend ist und daher seine Sichtweise 

hierzu unklar ist. 

Regina Müller bedankt sich im Namen des kompletten Sportausschusses für das Verständnis 

der Vereine für die Situation der Funktionsträger. In zahlreichen Gesprächen konnten viele 

Dinge teils auch sehr kurzfristig positiv gelöst werden. Es ist toll zu sehen, dass die Vereine 

hier überwiegend an einem Strang ziehen um im Sinne des gemeinsamen Sportes nach 

Lösungen suchen. Sie bedankt sich ausdrücklich für die vielen Ideen, die Situation weiter zu 

verbessern. Der Sportausschuss wird sich nach und nach mit allen Punkten befassen. Weitere 

Ideen sowie konstruktive Kritik dürfen jederzeit gerne auf allen bekannten Wegen an die 

Ansprechpartner herangetragen werden.  

Die Versammlungsleiterin ermutigt die Vereine, auch untereinander den Dialog zu suchen. 

Insbesondere die Mannschaftsführer werden gebeten, im Vorfeld der entsprechenden Liga- 

und Pokalspieltage den Kontakt zu den gegnerischen Mannschaften zu suchen, um 

Abstimmungen zu treffen. 

 

Hans Dirsch teilt mit, dass die diesjährige Mitgliederversammlung des BBV voraussichtlich am 

17.12.2022 stattfinden wird. Die MV findet in Präsenz im Haus des Sports in München am 

Georg-Brauchle-Ring statt (da die Corona-Sonderregelungen für eine virtuelle Durchführung 

ausgelaufen sind). Die offizielle Einladung wird den Vereinen noch fristgerecht zugehen. Der 

Termin kann allerdings jetzt schon vorgemerkt werden. 

 



 

 

Weitere Wünsche, Anregungen oder Gesprächsbedarf bestehen nicht. 

 

Die Versammlung wird daher um 17:50 Uhr geschlossen. 

 

 

Gez. 

Regina Müller 

Bezirksvorsitzende Snooker Nordbayern – Versammlungsleitung und Protokollführung 

 

 


